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–	Theaterabteilung brilliert bei „Wo zur Hölle geht’s  
zum Himmel“

–	Perchtinger Feuerwehr nur mit guten Nachrichten  
bei Jahreshauptversammlung 

–	Andi Voigt gewinnt Perchtinger Schafkopfturnier
–	Obst- und Gartenbauverein organisiert Ostereiersuche  

und weitere Aktionen für Kinder
–	Kirchenchor macht weiter und sucht neue Mitglieder
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und weitere Termine

Nr. 38 - Mai/Juni 2025

CONFIDENTIAL

TTSSVV  HHOOAAMMSSPPUUII
1111..  MMaaii MMTTVV  BBeerrgg  IIII
2255..  MMaaii FFCC  SSeeeesshhaauupptt

LLeettzztteess  SSaaiissoonnssppiieell  
aamm  3311..55..  iinn  FFeellddaaffiinngg

Spielbeginn 14 Uhr. Jeweils um 16 Uhr Spiel der 2. Mannschaft



Wittelsbacherstr. 6a - 82319 Starnberg 
Telefon: 081 51 - 124 26 
Mobil: 0175 - 59 48 061 

E-Mail: marc.dekassian@gmx.de

Staatl. geprüfter Masseur 
Podologe 

Sektoraler Heilpraktiker Podologie

Marc Dekassian

RAUMAUSSTATTUNG

René Schmidt
Bodenbeläge - Gardinen - Polsterei 

Sonnenschutz - Jalousetten - Plisséestores

Maximilianstraße 13 - 82319 Starnberg 
Telefon: (081 51) 126 02 

E-Mail: raumausstattung-schmidt@gmx.net

H o u s e of
Wo reisen richtig beginnt

2 TSV THEATER

Spielleiter Bernd Habich: „Nach 5 Minuten wusste ich, das läuft!“ 
Am 4. April stieg die Premiere der Perchting-Hadorfer Version von 
„Wo zum Himmel geht’s zur Hölle“. Bernd Habich übernahm dabei 
zum zweiten Mal die Spielleitung. Insgesamt gab es über den ge-
samten Monat 12 Vorstellungen. 

„Ich bin immer nervös und wenn es einen Texthänger gibt, rutsche 
ich im Stuhl herunter. Bei der Premiere wusste ich aber schon nach 5 
Minuten, das läuft! Und es lief einfach durch.“, so Habich.

Dabei gab er seinen Schauspielern den Freiraum, die Rollen für sich zu 
interpretieren. Dadurch wurden die Charaktere noch spezieller und fürs 
Publikum unterhaltsamer als im Original. Besonders gut gelang dies 
Julianna Szasz, die aus der eigentlich recht langweiligen Nebenrolle 
der Anwältin Veronika von Wertheim, eine dauerbetrunkene Dame mit 

Männerphobie und starkem Berliner Akzent 
machte, und damit für viele Lacher sorgte.

Die erfahrenen Schauspieler um den wie 
immer brillianten Peter Küchler alias Maler-
meister Wilhelm Holme lieferten genauso 
ab, wie die beiden Neuen Theresa Dreyer 
und Pia Martin. Letztere meisterte ihren 
Zungenbrechertext als Verwalterin Gisela Geigenbläser im jüngsten 
Gericht so souverän, als hätte sie nie etwas anderes getan.

Dem glücklichen Ende, bei dem der Malermeister aufgrund eines 
Fehlers der Himmelsverwaltung wieder zurück ins Leben und zu seiner 
dann noch nicht ganz so verhassten Ehefrau Luise Holme, gespielt von 
Edith Rothdauscher, zurückkehren darf, folgt tosender Applaus der Zu-

schauer. Die vielen Stunden des 
Textlernens und Probens und die 
Arbeit hinter dem Vorhang von 
Marianne (Vorverkauf, Suffleuse) 
und Richard Gröger (Bühnenbild) 
haben sich einmal mehr gelohnt. 
Vielen Dank an die gesamte 
Theaterabteilung, alle Helfer 
und das Wirtepaar, das die Gäs-
te hervorragend versorgt hat. 
	 (Fotos: Erich Heckl / Text: sf) 

Die Theatergruppe um Abteilungsleiterin Marianne Gröger (2.v.r.) und 
Spielleiter Bernd Habich (r.)

Edith Rothdauscher alias Luise 
Holme erklärt Luzifer, warum ihr 
Gatte Wilhelm die Hölle verdient hat

Julianna Szasz überragte 
als Veronika v. Wertheim



TSV THEATER

Angerweidestr. 6, 82319 Starnberg

Telefon: 08151/16818

www.zahnmedizin-starnberg.de

Malen - Tapezieren - Alle Malertechniken
Fassadengestaltungen

82407 Haunshofen
Tel 08158 - 6546 / Mobil 0172 - 8231790

40 Jahre 
THIEL GmbH 
Malerbetrieb

Macho-Anwalt Dr. Sommer flirtet mit Himmelspraktikantin Alina Alessi, 
gespielt von Debütantin Theresa Dreyer

Sepp Silberg alias Luzifer diskutiert mit Lisi Pfauser alias Philippa über 
die Attraktivität von Himmel und Hölle

Pia Martin erklärt Peter Küchler bei ihrem Debüt, wie er sich in der 
Himmelsverwaltung zu verhalten hat

Vor dem jügsten Gericht vertritt der italienische Macho-Anwalt Leo 
Wagner alias Dr. Sommer Philippa die Belange des Malers

Peter Küchler alias Malermeister Wilhelm Holme ist zurück auf der 
Erde bei seiner Frau Luise

Theresa Dreyer als Alina Alessi, Evi Schmid als Isolde Möckel-
Biedermann und Pia Martin bei der IT-Gesichtserkennung
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Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 08:00-18:00 Uhr
Fr. 08:00-13:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 08151 / 979 48 38

Physiotherapie
HERMANN WEIGELT
Praxis für ganzheitliche Therapie

alle Kassen
www.physiotherapie-perchting.de
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UNTERSTÜTZE KRANKE UND HILFSBEDÜRFTIGE  
KINDER IN DEINER HEIMAT!

Helfen kann so einfach sein:
Kronkorken sammeln und bei einer der vielen Sammelstellen in 
Oberbayern – z.B. in Hadorf – abgeben. Die Kronkorken werden  

unweltfreundlich entsorgt, der Erlös aus dem Recycling fließt  
zu 100% in die Projekte des Vereins zur Unterstützung von kranken  

und hilfsbedürftigen Kindern in unserer Region.

Kronkorkenhilfe e.V. - VR210101 - Peter Waldbach, Am Marienberg 11,  82239 Alling
Sparkassen Fürstenfeldbruck, DE56 7005 3070 0032 5587 28, BYLADEM1FFB

Sammelstelle in Hadorf: 
Firma Obereisenbuchner 
Dorfstrasse 20

Weitere Infos  
und Sammelstellen:

Bei der Feuerwehr Perchting läuft‘s
Auf ein ereignisreiches Jahr blickte die Perchtinger Feuerwehr 
bei ihrer Jahreshauptversammlung zurück. Vereinsvorstand 
Christian Benedikt zählte zu Beginn die zahlreichen Aktionen 
wie Ramadama, Vereinsausflug ins Feuerwehrmuseum, Tag der 
offenen Tür und viele andere auf.  

Ein Höhepunkt war sicherlich der Transport eines alten Rettungshub-
schraubers von Villingen nach Waldkraiburg. Als Gegenleistung beka-
men die Perchtinger zwei Originalpumpen für den restaurierten TSA, 
ein Projekt der Jugendfeuerwehr. Aber auch zwei Brände stehen 
im Jahrbuch. Zuerst der verheerende Brand der TSV-Ballhütte am 
8.3. und gleich zwei Tage später, am 10.3., ein Balkon. Die Jugend-
feuerwehr beteiligte sich mit dem Hadorfer Nachwuchs erfolgreich 
am Jugendpokal in Seefeld. Manfred Vermehren berichtete von 147 
Vereinsmitgliedern, davon 
27 Aktive, 11 Jugendliche 
und 14 Kinder. Kassier Pa-
trick Schulz gab einen Ein-
blick in solide Finanzen. 
So konnte aus dem Ver-
einsvermögen eine Akku-
lampe für die Fahrzeuge 
und zwei große Pavillons 
beschafft werden. Der 1. 
Kommandant, Andi Bartl, 
fasste die Einsatzstatistik 

zusammen. Die Feuerwehr rückte 23-mal aus und war knapp 500 
Stunden im Einsatz. Kräftezehrend waren vor allem die Hochwasser-
einsätze im Frühsommer. Mitsamt den Übungen war die Feuerwehr 
2024 1400 Stunden im Einsatz. Die Jugendfeuerwehr absolvierte 
zwölf Übungen. Die 3. Bürgermeisterin, Christiane Falk, dankte den 
Ehrenamtlichen im Namen der Stadt. Am Ende standen die Ehrun-
gen an. Georg Schmid, Hans März 50 Jahre, Marc Berger 10 Jahre. 
Schmid und März erhielten für ihre Treue die Ehrenmitgliedschaft 
und eine goldene Anstecknadel. Die Ausbildung zur Feuerwehrfrau 
absolvierten erfolgreich Caro Bartl, Aileen und Kathi Benedikt sowie 
Sonja Lengenleicher. Die beiden neuen Feuerwehrmänner heißen 
Marco Ludwig und Christian Plannerer. Neuer Löschmeister ist Tho-
mas Ludwig. Kreisbrandmeister Alfred Hörmann brachte es auf den 
Punkt: „Feuerwehr Perchting läuft“.	 (mf)

FEUERWEHR PERCHTING

Ehrungen (v.l.n.r.): Marc Dekassian, Christian Benedikt, Caro Bartl, Marco Ludwig, Christian Plannerer, Kathi 
Benedikt, Sonja Lengenleicher, Georg Schmid, Thomas Ludwig, Andi Bartl, Georg Lengenleicher



UNSER WOCHENPROGRAMM
Für jeden was dabei!

BOWLING ISLANDS
Dachsbogen 4

82346 Andechs
ROTHENFELD

Reservierung unter:
www.bowling-islands.de

Weitere Infos unter: www.bowling-islands.de/jobs

Komm ins Bowling Islands Team!
Wir suchen:

Küchenmitarbeiter und Koch (m/w/d)
in Vollzeit / Teilzeit / Minijob

Servicekräfte (m/w/d)
in Teilzeit / Minijob Gartenstraße 2, 82319 Perchting 

Telefon: 081 51 - 99 82 73 
www.aurorazentrum.de

Zentrum für Massage,  
Bewegung und Gesundheit

FEUERWEHR PERCHTING 5

Wolfgang-Heyde-
Gedächtnisturnier 

2025
der Stockabteilung des TSV Perchting-Hadorf am

Vatertag
29.05.2025
ab 8:30 Uhr

Anmeldung bis 25.05.2025 an

Christian Rothdauscher, Tel. 0160 90351323

Für alle Väter, die es schon sind,
noch werden wollen

oder die lieber nur üben.

60 Helfer beim Ramadama
Nachdem es im letzten Jahr bei Traumwetter zum Müllsammeln 
ging, mussten die freiwilligen Helfer beim diesjährigen Ramadama 
in Perchting bei Regen die Hinterlassenschaften des letzten Jahres 
einsammeln. Wieder einmal kamen satte zwei Kubikmeter Müll 
zusammen. Neben den obligatorischen Altreifen zählten zwei Bad-
armaturen zu den kuriosesten Fundstücken. Mustergültig vorbereitet 
wurde die Aktion durch die Feuerwehrler Marc Dekassian und Georg 
Lengenleicher. Nach zwei Stunden war die Sammlung beendet und 
es konnte in den geselligen Teil übergegangen werden. Bei Leberkas 
und Getränken belohnten sich viele Helfer mit einem langen Tag im 
Feuerwehrhaus.  (mf)

Diese fleißigen Müllsammler trotzten beim Ramadama dem Ekelwetter und sorgten dafür, dass das Dorf wieder sauber ist



Wir stehen ihnen in den schwersten
Stunden hilfreich zur Seite!

Filiale Starnberg:
Ludwigstraße 6b
82319 Starnberg
Tel.: 08151/950551 www.abschied-bestattungen.de

Peter Kramer und Andreas Freilinger GbR
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Ostereiersuche bei Traumwetter
Beitrag von Marianne Prantl-Gröger
Am Ostersonntag kamen über 40 Kinder mit Ihren Eltern zur 
Streuobstwiese, um die versteckten Osternester zu suchen.

Am Ostersonntag kamen über 40 Kinder mit Ihren Eltern zur Streu-
obstwiese, um die versteckten Osternester zu suchen.

Bereits am Gründonnerstag half die Kindergruppe „Wuide Wepsen“ 
dem Osterhasen, die Eier zu färben und zu bemalen. Vielen Dank an 
Anna Albrecht für die gespendeten Eier und Leinwände. Das Osternest 
war gefüllt mit Eiern, Süßigkeiten und von der VR Bank Starnberg ge-
spendeten Geschenken - ein herzliches Dankeschön hierfür.

Unter tatkräftiger Unterstützung von Familie Schmid wurden kühle Ge-
tränke und Bratwurstsemmeln angeboten.

40 Kinder erfreuten sich am Ostersonntag an der Ostereiersuche 
auf der Streuobstwiese

Von Links: Angie Freilinger, Madeleine Schmid und Marianne Prantl-
Gröger betreuen mit Dani Beilmann die Wuidn Wepsen

Am Gründonnerstag wurde der Osterhase unterstützt



Beitrag von Sabine Stalla
Der Obst- und Gartenbauverein Perchting freut sich, die Gründung 
der Kindergruppe „Wuide Wepsen“ bekanntzugeben. Diese Initia-
tive zielt darauf ab, den jüngsten Mitgliedern unseres Dorfes die 
Natur näherzubringen, und ihnen die Möglichkeit zu geben, aktiv 
am Umweltschutz teilzunehmen. Betreuerinnen der Kindergruppe, 
die bereits 17 Mitglieder zählt, sind Madeleine Schmid, Marianne 
Prantl-Gröger, Angi Freilinger und Dani Beilmann. 

Als erstes Projekt hat die Kindergruppe Ende März beim Bau einer Tot-
holzhecke geholfen. Bei angenehmem Wetter haben die Kinder erfah-

ren, wie wichtig es ist, Lebensräume für Tiere zu schaffen. Sie hatten 
viel Spaß an der praktischen Umsetzung, dem Äste aufschichten und 
niedertreten. Zum Schluß durften alle Kinder auf einem Hinweisschild 
unterschreiben, das nun die Hecke ziert. Zu besichtigen ist die Totholz-
hecke am hinteren Ende der Schafsweide in der Jägersbrunnerstraße.

Die schönsten Möbel in Starnberg

MEDIZINISCHE FUSSPFLEGE
Katrin Gronau
Jägersbrunner Str. 2
82319 Perchting

Tel. 08151/444606
Mobil 0178/1668434

fussfitgronau@mail.de
Havva Nordmann

82110 Germering
Haydnstraße 4

Tel: 089-818 911 40

mail: info@friseur-dacapo.de
web: www.friseur-dacapo.de

Da Capo
Friseur
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Neue Kindergruppe „Wuide Wepsen“ zählt bereits 17 Kinder

Eine Totholzhecke besteht aus abgestorbenen Ästen, Baumstäm-
men, Wurzeln und anderen organischen Materialien. Sie wird oft 
in Gärten oder Landschaften angelegt, um einen Lebensraum für 
verschiedene Tier- und Pflanzenarten zu schaffen.
Totholzhecken fördern die Biodiversität, denn sie bieten Unter-
schlupf und Nistplätze für Vögel, Insekten und kleine Säugetiere, 
insbesondere Igel. Durch die Ansiedlung nützlicher Insekten tra-
gen sie zur Bestäubung und Schädlingsbekämpfung bei. Sie hel-
fen das Mikroklima in ihrer Umgebung zu regulieren, indem sie 
Schatten spenden und die Luftfeuchtigkeit erhöhen. Das Material 
zersetzt sich im Laufe der Zeit und bereichert den Boden mit 
Nährstoffen. Eine Totholzhecke kann bis zu 20 Jahre stehen und 
bietet eine interessante Struktur für die Landschaftsgestaltung.

Die Wuiden Wepsen hatten viel Spaß beim anlegen der Totholzhecke

Besorgten die praktischen Vorarbeiten (v.l.): Sabine Stalla, Belinda 
Fesl, Peter Kirschner, Michaela Dudek, Jürgen Stalla



FINSTERLIN & HOPFENSPERGER 

KANZLEI FÜR PRIVATES
IMMOBILIEN- UND ERBRECHT

Beratung vorweggenommene Erbfolge

Immobilienbewertung für
Erbschaft – und Schenkungssteuer

Sonnenstraße 1, 80331 München

Tel. (0 89) 549 08 52-0 
info@kanzlei-stachus.de 

Auch noch nicht ganz olympisch? 
Dann komm zu uns – wir bringen Dich zu Deiner Höchstleistung!

Fitness • Kampfsport • Gesundheit • Functional • Personal Training • Gruppentraining 
www.bodywerkstatt.de – 081 51 - 744 60 44 – Andechser Str. 14 IN PERCHTING

Nichts bewegt Dich mehr!
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Chor, no more?
Beitrag von Michaela Scharf 
„Fünfzehn kleine Perchtinger, die sangen einst im Chor, doch 
plötzlich war die Hälfte weg, da hieß es: Chor - no more“! Zu-
gegeben, die Hälfte des ehemaligen Perchtinger Kirchenchores 
verschwand nicht plötzlich. Es war ein schleichender Prozess. 
Die Zahl der Sängerinnen und Sänger wurde immer kleiner. Und 
so entschied Chorleiterin Ulrike Janssen im Herbst 2024, den 
Chor aufzulösen… nach 20 Jahren! 

Klar kann man bei Festgottesdiensten auch einfach Lieder aus dem 
„Gotteslob“ anstimmen. Aber wie unterscheidet sich dann eine 
normale Messe noch von einem Hochamt wie Weihnachten oder Os-
tern? Mehr noch: Es geht nicht nur um Kirchenmusik, sondern „…
um soziale Kontakte“. Dazu gehört nämlich auch, was die Mitglieder 
flapsig „Sportschau“ nennen: Das gesellige Beisammensein nach der 
Probe mit Gesprächen, Getränken und Geknabber. Chor - no more? 
Kein Gesang mehr? Keine „Sportschau“? Eine Handvoll Ehemaliger 
befand, die Lücke, die sich da im Leben auftat, sei zu groß. Und sie 
beschlossen: Wir machen weiter, irgendwie. Ja, unter „Chor“ stellt 
man sich mehr Mitwirkende vor. Und ja, große Musikliteratur wird es 
vorerst nicht geben. Aber wenn es kein musikalisches Angebot mehr 
gibt, wie soll man dann neue Interessenten gewinnen? Ostern hat 
die Sängertruppe den Perchtingern erstmals mehr als nur Gottes-
lob-Gesang angeboten. Wir machen auf jeden Fall weiter, wir wollen 
auch anderen zeigen, dass gemeinsames Singen Spaß macht, vom 
Alltagsstress befreit, Kontakte schafft, bereichert, stolz macht. Unse-

re Idee: Eine unverbindliche Probestunde, für Interessierte - ob mit 
oder ohne Erfahrung - ein buntes Angebot bieten. Volkslied, Gospel? 
Ja, klar! Volkslied, alter Schlager? Natürlich! Alles, was Spaß macht: 
Von Halleluja bis Comedian Harmonists. Und hinterher: „Sportschau“ 
- mit Gesprächen, Getränken und Geknabber.

Lust bekommen? Dann schauen Sie doch am 15. Mai um 19.30 
Uhr im Pfarrsaal zu einer „Schnupperstunde“ vorbei. Sie können 
aber auch donnerstags von 19.30 Uhr bis 21 Uhr in den Pfarrsaal 
zur Probe mit anschließendem geselligen Beisammensein kommen.

Klein aber fein, der Perchtinger Kirchenchor sucht neue Mitglieder



Verkauf - Reparatur
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Elektroinstallation Wolfgang Reichart

Andi Voigt gewinnt TSV Schafkopf-Turnier
Mit 44 Teilnehmern war das Schafkopfturnier am 22. März im 
Theatersaal Perchting gut besetzt. Der Verein freute sich über die 
zahlreichen Teilnehmer, nachdem es zuletzt vor einigen Jahren 
ein Turnier in Perchting gab.  

„Aufsicht“, schallte es durch den Raum, was Vorgabe ist, wenn man 
ein Spiel hat, bei dem alle 8 Stiche gemacht werden, der sogenannte 
Tout. Drei solche Spiele gab es am Ende des Tages, alle drei wurden 
gewonnen. Eines davon vom späteren Tagessieger und damit amtie-
renden Perchting-Hadorfer Schafkopf-König Andi Voigt. 

Immerhin drei Frauen trauten sich, Erfahrungen in einem Turnier zu 
sammeln. Zudem waren einige jüngere Teilnehmer am Start, die das 
Spiel erst kürzlich erlernt haben. Dass es dabei um viel Erfahrung 
geht, musste der Letztplatzierte männliche Teilnehmer lernen. Beim 
nächsten Mal wird es sicher schon besser werden.
Zweiter wurde Bernhard Busch.

Auch nach dem Turnier wurde bis spät in die Nacht gespielt und 
es ging den ganzen Tag um die Gaudi, was für eine hervorragende 
Stimmung sorgte. Eine Wiederauflage ist geplant. Im Herbst wird es 
ein Watt-Turnier in Perchting geben.	 (sf)

Sieger Andi Voigt (r.) und der letztplatzierte männliche Teilnehmer 
Felix Fischer

44 Spielerinnen und Spieler hofften beim TSV Schafkopf-Turnier auf 
gute Karten

TSV SCHAFKOPFTURNIER



KANALREINIGUNG - ABFLUSSROHRREINIGUNG - DICHTHEITSPRÜFUNG - TV-KANALUNTERSUCHUNG

TELEFON: 08151 / 44 96 42   SERVICE@KANALREINIGUNG-BENEDIKT.DE   MOBIL: 0176 / 235 157 14

FÜR SIE - SCHNELL UND SAUBER UNTERWEGS!
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Hadorf glänzt nach Ramadama und schmückt sich zu Ostern
Ramadama 
Traditionell wird einmal im Jahr in Hadorf ein Ramadama durchge-
führt. Dabei wird nicht nur das Dorf gereinigt, sondern der Garten-
bauverein poliert auch die Kirche auf Hochglanz. 20 Helfer trotzten 
dem unangenehmen Regenwetter:

Osterbrunnen
Bereits eine Woche vor dem Osterfest wurde der Hadorfer Dorfbrun-
nen entsprechend geschmückt. Mit viel Liebe zum Detail wurden die 
Eier, Kränze und Häschen vorbereitet und angebracht. Besonders an 
den sommerlichen Tagen rund um das Kirchenfest erfreuen sich viele 
Ortsansässige und Durchreisende an diesem schönen Anblick.  

Uschi Kositza sorgt dafür, dass die Kirchenbänke wieder sauber sind

Die Hadorfer Kirche erstrahlt dank des Einsatzes dieser Helfer wieder 
in neuem Glanz (v.l.): Renate Harleb, John Dubbe, Katja Beigel, 
Sabrina Metcalfe, Bernhard und Uschi Kositza

Mit viel Liebe zum Detail werden die Eier bemalt (v.l): Silke Schmied, 
Roswita Glas, Renate Harleb, und Daniela Rieder

Ein Getränk in der Feuerwehr hatten sich diese Hadorfer nach dem 
Ramadama redlich verdient
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Ein herzliches Dankeschön allen Helfern, die das Dorf noch schöner 
gemacht haben, als es schon ist. 	 (sf)

TSV FUSSBALL

Projekt „Ballhütte“ läuft
Gut ein Jahr nach dem Brand der „Ballhütte“ nimmt der Wieder-
aufbau langsam Formen an. Die Einweihung ist aufgrund der 
bereits vollen Terminkalender für den 13. September angesetzt. 

Bis spätestens Ende Mai soll der Außenbereich fertiggestellt sein. Für 
Innen hat Raumaustatter René Schmidt einen neuen Boden gestiftet 
und selbst gelegt. Die Elektroarbeiten haben Patrick Thurmann und 
Wolfgang Reichart erledigt. Nun ist noch etwas Feinschliff notwen-
dig, bis die Hütte im Sommer komplett fertiggestellt ist. Details zur 
geplanten Einweihungsfeier werden spätestens in der September-/ 
Oktober- Ausgabe bekanntgegeben. In jedem Fall möchte sich der 
TSV- Vorstand etwas einfallen lassen, um danke zu sagen.	 (sf)

Ohne den ehrenamtlichen Einsatz vieler Helfer, wie hier Matthias 
Geier, Christian Plannerer, Reiner Thiel und Wolfgang Reichart, wäre 
der Wiederaufbau der Hütte in der Form unmöglich gewesen

Jedes Jahr wieder ein wunderbares Bild - der geschmückte 
Dorfbrunnen in Hadorf

Voller Einsatz beim Schmücken des Brunnens - hier Werner Schle-
huber, im Hintergrund Gertraud Küchler
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Seestr. 14, 82343 Maising 

www.maisingerseehof.de

Von Ostern bis Mitte Oktober

Ochsenrennen in Hadorf am Vatertag
„Das Motto von meinem Ochsen Sim-
merl und mir ist: Wir sind das Sieger-
team, weil wir ois geübt hom, außer 
bremsen“, so der Hadorfer Oberbursch 
und Veranstalter Leo Wagner. Über-
zeugen, ob es wirklich so kommen 
wird, können sich die zahlreich erwar-
teten Gäste am 29. Mai in Hadorf. Das 
Rennen soll gegen 13 Uhr gestartet 
werden. Bereits ab 10 Uhr ist Einlass 
und es gibt ein Weißwurstessen in der 
Wagnerhalle. Das Rennen findet direkt dahin-
ter, auf der Wiese des Oldtimer-Treffens statt. 
Die Hadorfer werden den ganzen Tag über für 
das leibliche Wohl sorgen. Die 20 Ochsen, die 
voraussichtlich am Start sein werden, müs-

sen mindestens 2 Jahre alt sein und werden 
gemäß strengster Vorgaben vom Tierschutz 
sehr gut behandelt. Leo Wagner: „Im Namen 
aller Hadorfer Helfer freuen wir uns, Euch alle 
am Vatertag in Hadorf begrüßen zu dürfen“.

Veranstaltungen / Termine
Sonntag, 25. Mai: Dorfflohmarkt Perchting 

Donnerstag, 29. Mai (Vatertag): TSV Stockschützen Wolfgang-Heyde-Gedächtnisturnier

Donnerstag, 29. Mai (Vatertag): 1. Hadorfer Ochsenrennen (ab 10 Uhr, Rennbeginn 13 Uhr)

Samstag, 31. Mai: Stadlfest Hadorf

Hadorfer Veranstaltungen unter hadorf-veranstaltungen.de 
Terminankündigungen, Fragen oder Anregungen bitte an phdorfzeitung@gmail.com.  
Alle Ausgaben der Dorfzeitung könnt Ihr auch unter tsv-perchting.de als PDF herrunterladen. 

Erlhof in Hadorf

Tel.: 08151 / 125 07

Das Beste für Ihr Pferd

Offenstall-
und Boxenhaltung

Erlhof in Hadorf

Tel.: 08151 / 125 07

Das Beste für Ihr Pferd

Offenstall-
und Boxenhaltung

Mit Crowdfunding 

gemeinsam ans Ziel kommen!

Mehr Informationen unter:
viele-schaffen-mehr.de/vrsta
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